
Am Freitag, 5. Mai 2000. 18 Uhr auf dem Marktplatz Aalen: 

XXL-Europarty 
Das Landratsamt Ostalbkreis und die 
Stadt Aalen präsentieren am Freitag, 5. 
Mai 2000,18 Uhr, auf dem Marktplatz 
Aalen die XXL-Europarty. 
Zu Beginn der XXL-Europarty wärmt 
eine Support-Band die Stimmung auf. Um 
ca. 20 Uhr betritt die Brian-Adams-Co- 
ver-Band (B.A.B.) die Bühne. “B.A.B.” 
versteht es, mit fetzigen Songklassikern 
und gefühlvollen Balladen ein Brian- 
Adams-Cover-Konzert abzuliefem. Wenn 
die Band loslegt, beschränkt sie sich nicht 
nur darauf, einfach vor der Zuhörerschaft 
zu spielen. Mit der Musik von Brian 
Adams schafft sie es bereits nach weni¬ 
gen Takten, das Publikum voll in jeden 

Song mit einzubeziehen. Ob fetzig abge¬ 
hende Rocksongs oder gefühlvolle Bal¬ 
laden, man sieht den Musikern sofort an, 
dass sie hinter der Musik stehen und rie¬ 
sigen Spaß an ihr haben. 
Dies überträgt sich dann fast automatisch 
auf das Publikum, was dazu führt, dass 
die Party nicht mehr zu stoppen ist. Ob 
jung oder alt, bei einem Konzert der Brian- 
Adams-Cover-Band kommen alle auf ihre 
Kosten. 
Wer “B.A.B.” noch nicht erlebt hat oder 
wieder einmal mit ihnen eine Rock'n Roll 
Party feiern möchte, darf die Party auf 
dem Marktplatz vor dem Rathaus Aalen 
auf keinen Fall versäumen. 

Öffentliche Ausschreibung 
Die Stadt Aalen, Hochbauamt, Marktplatz 30, 73430 Aalen (Telefon 07361/ 

52-1605, Telefax 07361-521913) schreibt nach § 17 Nr. 1 VOB/A aus: 

Gebäude An der Stadtkirche 23, 
ehern. Ritterschule 

1. Glaserarbeiten 
ca. 100 Holzfenster mit Isolierverglasung, Abmessungen ca. 1,00 x 1,70 m 
Entschädigung für Verdingungsunterlagen : 15 DM für 2 LV inklusive Porto 

2. Außenjalousien 
ca. 36 Außenjalousien, Abmessungen: ca. 1,00 x 1,70 m 
Entschädigung für die Verdingungsunterlagen: 15 DM für 2 LV inklusive Porto 

3. Gerüstarbeiten 
ca. 500 qm Fassadenfläche 
Entschädigung für die Verdingungsunterlagen: 15 DM für 2 LV inklusive Porto 

Ausführungsfrist: für Gewerke Nr. 1 - 3 : 3. - 28. Juli 2000 
Das Entgelt wird nicht zurückerstattet. 
Die Verdingungsunterlagen können bei der Stadt Aalen, Hochbauamt Zimmer 602, 
unter der oben genannten Adresse ab sofort angefordert/eingesehen/abgeholt wer¬ 
den. 
Einreichung der Angebote: Die Angebote sind an das Amt für Bauverwaltung und 
Immobilien, Marktplatz 30, Zimmer 404, 73430 Aalen zu richten. 
Bei der Eröffnung dürfen anwesend sein: Bieter und/oder ihre Bevollmächtigten. 
Eröffnung der Angebote: Dienstag, 9. Mai 2000, 10 Uhr, Glaserarbeiten, 10.05 
Uhr, Außenjalousien, 10.10 Uhr, Gerüstarbeiten, 4. Stock, Zimmer 409, Markplatz 
30, Aalen. 
Sicherheiten: Vertragserfüllungsbürgschaft 5 % der Auftragssumme, Gewähr¬ 
leistungsbürgschaft 3 % der Abrechnungssumme bei einer Auftragssumme von über 
75 000 DM. 
Zahlungsbedingungen: Nach § 16 VOB/B und den Besonderen und Zusätzlichen 
Vertragsbedingungen. 
Die Eignung des Bieters ist nachzuweisen durch die Mitgliedschaft in der Berufs¬ 
genossenschaft. 
Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 9Juni 2000 
Zuständige Behörde zur Nachprüfung behaupteter Vergabeverstöße: 
Regierungspräsidium Stuttgart, Postfach 800709,70507 Stuttgart, Ruppmannstraße 
21, 70565 Stuttgart , 

Öffentliche Ausschreibung 
Die Stadt Aalen, Tiefbauamt, Marktplatz 30, 

73430 Aalen (Tel.: 07361/52- 1305 , Fax: 52-1903) 
schreibt nach § 17 Nr. 1 VOB/A aus: 

Sanierung Innenstadt Aalen 
Umgestaltung des Südl. Stadtgrabens mit 

Randbereichen 
Art und Umfang der Leistung: 
Bituminöse Flächen aufbrechen (t = 0,1 - 0,2 m): 245 cbm 
Pflastermulde (5-Zeiler) herstellen: 140 m 
Pflasterstreifen (1 -Zeiler) hersteilen: 400 m 
Pflasterstreifen (2-Zeiler) hersteilen: 45 m 
Pflasterfläche (Granit, Porphyr): 1.600 qm 
Kombinierte Frostschutztragschicht hersteilen: 745 cbm 
Stützwand aus Stahlbeton herstellen: Länge ca. 21 m, Höhe ca. 2 m 
Baumquartiere herstellen: 8 Stk. 
Bodenauftrag: 100 cbm 
Bodenabtrag: 190 cbm 
Straßenabläufe mit Anschlußleitungen herstellen: 8 Stk. 

Frist für die Ausführung: Baubeginn: 03.07.2000 
Bauende: 24.11.2000 

Die Verdingungsunterlagen können bei der Stadt Aalen, Tiefbauamt, Zi. 304 unter 
der o.g. Adresse ab dem 26. April 2000 angefordert/eingesehen werden. 
Entschädigung für Verdingungsunterlagen: 20 DM zuzügl. 7 DM/Exemplar bei 
Versand Das Entgelt wir nicht zurückerstattet! 
Einreichung der Angebote: Die Angebote sind an das Amt für Bauverwaltung und 
Immobilien, Marktplatz 30, Zi. 404,. 73430 Aalen, zu richten. 
Bei der Eröffnung dürfen anwesend sein: Bieter und/oder ihre Bevollmächtigten. 
Eröffnung der Angebote: 24. Mai 2000,10 Uhr beim Amt für Bauverwaltung und 
Immobilien, Rathaus, 4. Stock, Zimmer 409. 
Sicherheiten: Vertragserfüllungsbürgschaft 5 % der Auftragssumme Gewähr¬ 
leistungsbürgschaft 3 % der Abrechnungssumme. 
Zahlungsbedingungen: Nach § 16 VOB/B und den Besonderen und Zusätzlichen 
Vertragsbedingungen. Die Eignung des Bieters ist nachzuweisen durch die 
Mitgliedschaft in der Berufsgenossenschaft. 
Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 30. Juni 2000 
Zuständige Behörde zur Nachprüfung behaupteter Vergabeverstöße: 
Regierungspräsidium Stuttgart, Postfach 80 07 09, 70507 Stuttgart, Ruppmannstr. 
21, 70565 Stuttgart. 

Aalener Freibäder: 

Der Sommer 2000 
Die Aalener Freibäder werden im Mai 
wieder die Pforten öffnen. Je nach Wet¬ 
terlage werden die 3 Bäder voraussicht¬ 
lich zwischen Anfang und Mitte Mai nach¬ 
einander zur Verfügung stehen. Wie in den 
letzten Jahren sind die Stadtwerke Aalen 
stolz darauf, die Preise auf einem niedri¬ 
gen Niveau konstant zu halten. Es.hat sich 
dennoch einiges geändert: 

Zum einen erhält das Freibad Unterrom¬ 
bach ebenfalls Schlechtwetter-Kontakt¬ 
zeiten von 11 - 13 Uhr. Das „Bädle“ hat 
zu diesen Zeiten in jedem Fall geöffnet. 
Zum anderen wird auf vielfachen Kunden¬ 
wunsch neben der seitherigen Saisonkarte 
eine Saison-Kombikarte eingeführt. 

Diese Karte berechtigt innerhalb der Frei- 
bad-Saision zum Besuch aller 3 Freibä¬ 
der und des Aalener Hallenbades. Die 
Karte kostet für Erwachsene DM 80 und 
für Jugendliche DM 40. Für Inhaber des 

steht vor der Tür 
Familienpasses werden die üblichen 40% 
Nachlaß gewährt. Die bisherige Schlecht¬ 
wetterregelung entfällt dadurch, d.h. 
Saisonkartenbesitzer können also nicht 
mehr bei schlechtem Wetter das Hallen¬ 
bad kostenlos besuchen. 

Mit Beginn der Saison 2000 wird im Frei¬ 
bad Hirschbach das neue Sanitärgebäude 
in der Nähe des Baby-Beckens den Besu¬ 
chern zur Verfügung stehen. Dies wird so 
manchem Badegast lange Wege und War¬ 
tezeit ersparen. Die Stadtwerke Aalen la¬ 
den ein: Die ersten 100 Saisonkarten¬ 
käufer erhalten beim Kauf am ersten 
Öffnungstag im Freibad Hirschbach ko¬ 
stenlos ein Paar Weißwürste, eine Brezel 
und ein Getränk nach Wahl. 

Wann das Stell-Dich-Ein sein wird, erfah¬ 
ren Sie kurzfristig aus der Presse. Also: 
Alle in die Startlöcher, der Sommer kann 
beginnen. 

Öffnungszeiten bei schönem Wetter: 
Freibad Hirschbach Tel. 07361/64275 
Mai . 10.00- 19.30 Uhr 
Juni/Juli 9.00 - 21.00 Uhr - sonn-/feiertags ab 8.00 Uhr 
August 9.00 - 20.30 Uhr - sonn-/feiertags ab 8.00 Uhr 
September 10.00 - 19.30 Uhr 
Freibad Spiesel Tel. 07361/75244 
Mai 10.00-19.30 Uhr 
Juni/Juli 9.00 - 21.00 Uhr - sonn-/feiertags ab 8.00 Uhr 
August 9.00 - 20.30 Uhr - sonn-/feiertags ab 8.00 Uhr 
September 10.00 - 19.30 Uhr 
Freibad Unterrombach Tel. 07361/41400 
Mai/Juni 11.00 - 19.30 Uhr - sonn-/feiertags ab 10.00 Uhr 
Juli 10.00 - 21.00 Uhr - sonn-/feiertags ab 9.00 Uhr 
August 10.00 - 20.30 Uhr - sonn-/feiertags ab 9.00 Uhr 
September 11.00 - 19.30 Uhr - sonn-/feiertags ab 10.00 Uhr 
Jahreskarten- und Mehrfachkartenbesitzer des Hallenbades können während der Be¬ 
triebsferien des Hallenbades die Freibäder benutzen. 

Öffnungszeiten bei schlechtem Wetter 
- Kontaktzeiten - 
Freibad Hirschbach Tel. 07361/64275 

10.00- 13.00 Uhr 
teilweise 16.00 - 18.00 Uhr 
Freibad Spiesel Tel. 07361/75244 

10.00- 13.00 Uhr 
Freibad Unterrombach Tel. 07361/41400 

11.00- 13.00 Uhr 

Haus der Jugend 

Kindertheater 
Am Freitag, 5. Mai, um 15 Uhr, gastiert 
das FigurentheaterTopolino aus Neu-Ulm 
im Haus der Jugend mit dem Stück 
„Gackitas Ei“ für Kinder ab 4 Jahre. 
Während Roswita und Lolita nach mäch¬ 
tigem Gegacker regelmäßig erstklassige 
Eier legen, bleibt bei Gackita der Erfolg 
aus. Der Bauer zeigt sich nachsichtig, der 

Spott der Kolleginnen aber ist dem Huhn 
gewiss. Dann aber findet Gackita am 
Teich ein grünes Ei, aus dem Kroberto 
schlüpft, ein Krokodil. Kroberto frisst 
gern Eier und macht sich unbeliebt, aber 
er passt auf seine Mama auf. Weil 
Kroberto jedoch auch Rosita und Lolita 
vor dem bösen Fuchs rettet, zeigen sich 
die beiden fiesen Hennen gegenüber dem 
Krokodil schließlich überfreundlich. 
Eintritt nur Tageskasse 6/4 DM Ermäßi¬ 
gung für Soz./Fam.Passinhaber. 

Öffentliche Ausschreibung 
Die Stadt Aalen, Grünflächenamt, Marktplatz 30, 73430 Aalen (Tel.: 07361/ 

52-1345, Fax: 52-3339) schreibt nach § 17 Nr. 1 VOB/A aus: 

Landschaftsbauarbeiten 
Kindergarten Milanweg 

Art und Umfang der Leistung: Boden lösen 80 cbm 
Betonpflasterbeläge 80 qm 
Fallschutzschüttungen 150 qm 
Spielgeräte aufbauen 10 St. 
Vegetationsflächen 600 qm 

Frist für die Ausführung: Arbeitsbeginn: 22. KW 2000 
Fertigstellung: 28. KW 2000 

Die Verdingungsunterlagen können bei der Stadt Aalen , Grünflächen- und Um¬ 
weltamt, Zi.339, unter der o.g. Adresse bis zum Montag, 15. Mai 2000, angefor¬ 
dert/eingesehen werden. 

Entschädigung für Verdingungsunterlagen: 15 DM pro Exemplar + 7 DM bei 
Postversand. Das Entgelt wird nicht zurückerstattet. 
Einreichung der Angebote: Die Angebote sind an das Amt für Bauverwaltung u. 
Immobilien, Marktplatz 30, Zi. 404, 73430 Aalen zu richten. 
Bei der Eröffnung dürfen anwesend sein: Bieter und/oder ihre Bevollmächtigten. 
Eröffnung der Angebote: Dienstag, 16. Mai 2000, 14 Uhr, Stadt Aalen, Amt für 
Bauverwaltung u. Immobilien, 4. Stock, Zimmer 409. 
Sicherheiten: Vertragserfüllungsbürgschaft 5 % der Auftragssumme Gewähr¬ 
leistungsbürgschaft 3 % der Abrechnungssumme. 

Zahlungsbedingungen: Nach § 16 VOB/B und den Besonderen und Zusätzlichen 
Vertragsbedingungen. 
Die Eignung des Bieters ist nachzuweisen durch die Mitgliedschaft in der Berufsge¬ 
nossenschaft. 
Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 15. Juni 2000 
Zuständige Behörde zur Nachprüfung behaupteter Vergabeverstöße: 
Regierungspräsidium Stuttgart, Postfach 80 07 09, 70507 Stuttgart, Ruppmannstr. 
21, 70565 Stuttgart 

Frühlinasfest: 
Seniorennachmittag 
Für den Festzelt-Seniorennachmittag am 
2. Mai 2000 um 14 Uhr während des 
Frühlingsfestes im Greut gibt es für alle 
kurzentschlossenen Seniorlnnen noch 
Karten beim Touristik-Service, den Be¬ 
zirksämtern und Geschäftsstellen und an 
der Tageskasse. 
Zum Tanz spielt die Musikkapelle „Gol¬ 
dene 7” auf. Von der Begegnungsstätte 
Bürgerspital werden eine Modenschau, 
ein Chorvortrag und Volkstänze aus aller 
Welt dargeboten. Als Höhepunkt des 
Nachmittags wird der Sänger Ronny 
Carre die Besucherinnen begeistern. 
Im Eintritt von 4 DM sind 1/2 1 Bier oder 
Kaffee und Kuchen enthalten. Das Zelt 
wird um 13 Uhr geöffnet. 

Landesbühne Bruchsal 
“Der nackte Wahnsinn” 
Die Badische Landesbühne Bruchsal ga¬ 
stiert mit dem Stück „Der nackte Wahn¬ 
sinn“ am 3. Mai 2000,20 Uhr in der Stadt¬ 
halle Aalen. Michael Frayn hat in seiner 
1982 uraufgeführten Farce „Der nackte 
Wahnsinn“ das ganz alltägliche Chaog ei¬ 
ner Toumee-Theatertruppe, die mit einer 
äußerst tückischen Boulevardkomödie 
mehrere Monate durch die britische Pro¬ 
vinz tingelt, eingefangen. Zwischen mar¬ 
tialischen Requisitenschlachten auf der 
Bühne und nicht weniger heftigen priva¬ 
ten Kleinkriegen hinter den Kulissen, ent¬ 
wickeln sich die persönlichen Dramen der 
Schauspieler. 
Der nackte Wahnsinn ist ein Feuerwerk 
an Gags und Pointen, eine rasante Persi¬ 
flage und zugleich innige Liebeserklärung 
an das Theater. Regie führt Oberspielleiter 
Lutz Schäfer. Karten sind im Vorverkauf 
beim Touristik-Service Aalen, Tel. 52- 
2359 erhältlich. 

Theater der Stadt Aalen 
Mi., 3. Mai 2000, Neustart-Mittwochs¬ 
treff, Forum für Innungsmeister, Stock 
Zwo im Alten Rathaus, 10 Uhr. 

Veranstaltungen 

Fr., 28. April 2000, Fußballspiel VFR 
Aalen - Quelle Fürth, Waldstadion der 
Stadt Aalen, 19 Uhr; 
Sa., 29. April 2000 - So., 7. Mai 2000 
Frühlingsfest, Festplatz im Greut; 
So, 30. April 2000 + Mo., 1. Mai 2000 
4. Aalbäumle-Almauftrieb mit Dixie 
und Blues-Live-Musik, Aalbäumle- 
Team, 11 Uhr; 
So., 30. April 2000, Jazz und Frühstück 
im Podium mit dem Ellwanger Jazz- 
Projekt, Cafe Podium, 10.30 Uhr. 

Termine der 
Projektgruppen: 
Am Dienstag, 2. Mai 
2000 arbeitet die 
Projektgruppe 
Weststadt um 20 Uhr 
im „Salvatore“ in 
Hofhermweiler weiter. 

Die Projektgruppen 
Sozialpolitik, Institutionen und Eigen¬ 
initiative der Bürger im Themenbereich 
Armut treffen sich am Mittwoch, '3. Mai 
2000,18.30 Uhr im Caritas-Zentrum, 
Weidenfelder Str. 12 in Aalen. Interessier¬ 
te sind zu den Treffen eingeladen. 
Haben Sie noch Fragen zur Aalener Agen¬ 
da oder möchten Sie noch mehr zu den 
einzelnen Projektgmppen erfahren? Mehr 
Informationen gibt es bei Andrea Treß 
im Agenda-Büro, Telefon 07361/52- 
1343. 
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Ausgabe Nr. 17 

Öffentliche Bekanntmachungen 
Einstufungen von öffentlichen Straßen und Wegen 

Folgende Straßen und Wege, die nach den 
rechtskräftigen Festsetzungen eines Be¬ 
bauungsplanes für den öffentlichen Ver¬ 
kehr angelegt wurden und nach § 5 Abs. 
6 Straßengesetz für Baden-Württemberg 
in der Fassung vom 11. Mai 1992 (GBl. 
S. 330, berichtigt S. 683) geändert durch 
Art. 7 des Gesetzes vom 18. Dezember 
1995 (GBl. S. 29) mit der endgültigen 
Überlassung für den Verkehr gewidmet 
sind, werden als Ortsstraßen im Sinne von 
§ 3 AbSv 2 Nr. 2 Straßengesetz bzw. be¬ 
schränkt öffentliche Wege (Fußwege) im 
Sinne von § 3 Abs. 2 Nr. 4 Straßengesetz 
eingestuft: 
1. Ortsstraßen: 
* Edmund-Kohler-Straße; am 7. Sep¬ 

tember 1999 endgültig dem Verkehr 
überlassen, 

* Bemhard-Beck-Straße; am 7. Septem¬ 
ber 1999 endgültig dem Verkehr über¬ 
lassen, 

* Klemens-Eisenbarth-Straße; am 7. Sep¬ 
tember 1999 endgültig dem Verkehr 
überlassen, 

* Eugenstraße zwischen Kolpingstraße 
und Am Brünnele; am 21. Oktober 1999 
endgültig dem Verkehr überlassen, 

* Im Hasennest zwischen der Eduard- 
Pfeiffer-Straße und der Kläranlage; am 
2. August 1999 endgültig dem Verkehr 

überlassen, 
* St.-Johann-Straße im Neubaugebiet 

Schillerhöhe; am 21. Oktober 1997 end¬ 
gültig dem Verkehr überlassen, 

* Gutenbergstraße zwischen Gebäude 
Gutenbergstraße 23 und dem Parkweg 
der Schillerhöhe; am 21. Oktober 1997 
endgültig dem Verkehr überlassen, 

2. Fußwege: 
* Fußwege im Neubaugebiet Schiller 

höhe (Fußweg zwischen St.-Johann- 
Straße und Gutenbergstraße sowie 
Fußweg zwischen St.-Johann-Straße 
und Parkweg Schillerhöhe); am 21. 
Oktober 1997 endgültig dem Verkehr 
überlassen, 

* Fußweg frei für Not- und Versorgungs 
fahrzeuge und Grundstück Kastell¬ 
straße 14 zwischen der St.-Johann- 
Straße und der Gutenbergstraße/Kastell 
Straße; am 21. Oktober 1997 endgültig 
dem Verkehr überlassen. 

Gegen die Einstufungen ist als Rechtsbe¬ 
helf der Widerspruch zulässig. Dieser ist 
innerhalb eines Monats nach Bekanntma¬ 
chung beim Bürgermeisteramt Aalen, 
Marktplatz 30, 73430 Aalen, schriftlich 
oder zur Niederschrift einzulegen. 
Aalen, 12. April 2000 
gez. Pfeifle, Oberbürgermeister 

Grüne Förderprogramme der Stadt 
Zum Beginn der Pflanzzeit setzt die 
Stadt Aalen die finanzielle Förderung 
verschiedener Begrünungsmaßnahmen 
fort. Fördermöglichkeiten bestehen 
für: 
1. Streuobstwiesen: Bezuschusst wird 

die Pflanzung von Obsthochstämmfen 
im Außenbereich oder an Ortsrändem 
im Bereich der Stadt Aalen mit bis zu 
30 DM pro Baum.Welche Sorten bezu¬ 
schussungsfähig sind, kann beim 
städtischen Grünflächen- und Umwelt¬ 
amt erfragt werden. 

2. Fassadenbegrünung: Gefördert wird 
der Kauf von bis zu 5 Kletterpflanzen 
mit max. 25 DM pro Pflanze sowie 
die Kosten für Kletterhilfen (max. 50% 
der Kosten, höchstens aber 500 DM). 

3. Dachbegrünung: Gefördert werden 
50% der Kosten, höchstens 45 DM/m2 
Nettovegetationsfläche. Die Höchst¬ 
fördersumme pro Antrag beträgt 1.000 
DM. 

4. Förderprogramm „Grün in der 
Stadt“: Bezuschusst werden die Ent- 
siegelung von Flächen, d. h. Ersatz 
durch Rasenpflaster, Rasengittersteine, 
Schotterrasen, Rasen mit Fahrspuren 
oder Vegetationsflächen (nicht bezu¬ 
schusst werden Dränpflaster, Pflaster 

mit splittverfüllten Sickerfugen oder 
wassergebundene Beläge), die Begrü¬ 
nung vormals versiegelter Flächen 
mit Bäumen,Sträuchern oder Stau¬ 
den, die Pflanzung von Bäumen in 
bestehenden privaten Grünflächen 
und die Pflanzung von einheimischen 
und standortgerechten Feldhecken 
und -gehölzen am Ortsrand und in 
der freien Landschaft. 
Der Zuschuss beträgt 50% der nach¬ 
gewiesenen Kosten. Die Höchstförder¬ 
summe beträgt 2.500 DM und kann in 
besonders bedeutsamen Fällen auf 
max. 5.000 DM erhöht werden. 

Nicht gefördert werden Maßnahmen, 
die in Bebauungsplänen festgesetzt sind 
oder aufgrund anderer gesetzlicher 
Vorschriften vorgeschrieben sind,sowie 
Maßnahmen,die bereits vor Beantra¬ 
gung durchgeführt wurden. 

Detaillierte Auskünfte erteilt das städti¬ 
sche Grünflächen- und Umweltamt (Rat¬ 
haus 3.Stock, Zimmer 339-346 öder 
Telefon 52-1339,52-1344 und 52-1346). 
Dort sowie an der Rathauspforte, in den 
Geschäftsstellen der Ortsteile und bei der 
Stadtbibliothek liegen Faltblätter mit den 
genauen Förderbedingungen aus. 

Gottesdienste 
Katholische Kirchen: 
Marienkirche: So. 9 Uhr Eucharistiefeier, 
11 Uhr Eucharistiefeier, 18 Uhr Dankfeier; 
St. Michaels-Kirche (Pelzwasen): Sa. 
18.30 Uhr Vorabendmesse; St. Au¬ 
gustinus-Kirche (Triumphstadt): So. 19 
Uhr Eucharistiefeier; St. Elisabeth-Kirche 
(Grauleshof): So. 10 Uhr Kommunion¬ 
feier; Heilig-Kreuz-Kirche (Hüttfeld): Sa. 
18.30 UhrVörabend-Eucharistiefeier, Di. 
8.30 Uhr Eucharistiefeier, 16 Uhr Rosen¬ 
kranz; Salvatorkirche: Fr. 8.30 Uhr 
Eucharistiefeier, So. 10.30 Uhr Euch¬ 
aristiefeier, Mo. 19 Uhr Eucharistiefeier, 
Mi. 7.45 Uhr Schülergottesdienst für die 
Kinder der Greutschule im Meditations¬ 
raum,Do. 19 Uhr Eucharistiefeier, Fr. 8.30 
Uhr Eucharistiefeier; Peter- u. Paul-Kir¬ 
che (Heide): So. 9.15 Uhr Eucharistiefeier, 
Di. 19 Uhr Eucharistiefeier; Ostalb- 
klinikum: So. 8.30 Uhr Eucharistiefeier, 
Mi. 19 Uhr Kommunionfeier; St. Boni- 
fatius-Kirche (Hofhermweiler): Sa. 18.30 
Uhr Eucharistiefeier (Vorabendgottes¬ 
dienst) mitgestaltet von der KAB, So. 9 
Uhr Eucharistiefeier mitgestaltet von der 
KAB; St. Thomas (Unterrombach): Sa. 
kein Gottesdienst, So. 10.30 Uhr Euch¬ 
aristiefeier mitgestaltet von der KAB. 
Evangelische Kirchen: 
Stadtkirche: So. 9.20 Uhr Gottesdienst; 
Augustinuskirche: Jeden 2. u. 4. So. i. M. 
um 8.30 Uhr; Kapelle St. Elisabeth: 8.45 
Uhr am 3. So. i. M. Gottesdienst; Jo-' 
hanneskirche: Sa. 19 Uhr Gottesdienst 
zum Wochenschluß; Markuskirche (Hütt¬ 
feld): So. 10.30 Uhr; Martinskirche 
(Pelzwasen): So. 10.30 Uhr; Ostalb- 
klinikum: So. 9.30 Uhr Gottesdienst, je¬ 
den 3. So. i. M. oek. Gottesdienst; Peter- 
u. Paul-Kirche: So. 10.30 Uhr jeden letz¬ 
ten So. i. M. um 9.15 Uhr oek. Gottes¬ 
dienst; Christuskirche (Unterrombach): 
So. 9.30 Uhr Gottesdienst. 

Familien-Bildungsstätte 

Ohne uns läuft nichts 
Fortbildung für Frauen im Ehrenamt, in 
Zusammenarbeit mit dem Bürgerbüro der 
Stadt Aalen, Leitung Karin Siegel, Be¬ 
ginn: 4. Mai, 5 x donnerstags, 9 bis 11.30 
Ühr, Gemeindehaus, Friedhofstraße 5, 
FBA, Kosten 20 DM, mit FP 12 DM; 

Pubertät 
Zeit des Dauerstress für Eltern und Ju¬ 
gendliche oder Herausforderung und 
Chance für beide? Leitung Sylke 
Gamisch, Termine: Mittwoch, 3 und 10 
Mai, 20 Uhr, Gemeindehaus, Friedhofstr. 
5, FBA, Kosten 20 DM, mit FP 12 DM. 
Bei allen Kursen bitte Anmeldung bei 
der Familien-Bildungsstätte Aalen, Te¬ 
lefon: 07361/956211. 

Sonntag- 
aktiv 

8.00 bis 18.00 Uhr 

Termine: 30.04.2CXX) X 28.05.2000 X 
14.05.2000 

ab 13.00 Uhr: mit eigenen Wasserspielgeräten! 

Wir leihen diese selbstverständlich auch aus! 

X - zusätzlich an oben markierten Tagen 
Wasserspielgeräte wie Wasserrutsche, Krake, 

Wasserlaufbahn, Schwimminseln 

Auch Sauna und Fitnessraum 

sind bis 18.00 Uhr geöffnet. Stadtwerke 
Aalen 

_Museen_ 

Kostenlose Führüng im Muse¬ 
um Wasseralfingen! 
Am Sonntag, 30.04.2000 um 15 Uhr bie¬ 
tet das Museum Wasseralfingen einen ko¬ 
stenlosen Rundgang an. Die Besucher 
erfahren Details und Hintergründe zur 
Geschichte Wasseralfingens von derVor- 
und Frühgeschichte bis zur Gegenwart. 
Öfen und Eisenkunstgüsse der Königli¬ 
chen Hüttenwerke Wasseralfingens, Ge¬ 
mälde von Hermann Plock und andere 
Zeugen der Geschichte geben ihre „Ge¬ 
heimnisse“ preis. Alle Interessierten sind 
herzlich eingeladen! Nur der übliche Ein¬ 
tritt von 4 bzw. 3 DM ist zu zahlen. 

Stadtbibliothek 

Kinderkino: „Ben liebt Anna“ 
Die Verfilmung des bekannten Buches von 
Peter Härtling zeigt die Stadtbibliothek 
Aalen am Freitag, 28. April 2000 um 15 
Uhr im Paul-Ulmschneider-Saal. Als Anna 
aus Polen in Ben’s Klasse kommt, entsteht 
einiges an Unruhe, denn sie ist ganz an¬ 
ders! Bei freiem Eintritt sind Kinder ab 8 
Jahren willkommen. Dauer: 51 Minuten. 

Verloren - Gefunden 
Kater rot/weiß, Fundort: Aalen -Wasser¬ 
alfingen, Gehörlosenschule beim Schloss, 
zu erfragen beim Tierheim Dreherhof, Te¬ 
lefon: 07366/5886. 
versch. Fundsachen der Firma RBS, 
Mountainbike, Fundort: Bahnhofstraße 
39, Mountainbike, Fundort: Bruckner¬ 
straße 41, Geldbeutel, Fundort: Schuh¬ 
container bei Schuh-Wagner, zu erfragen 
beim Fundamt Aalen, Telefon: 52-1081. 

Sprechtag für Existenzgründer 
Existenzgründer, die ein Unternehmen 
gründen, übernehmen oder sich daran 
maßgeblich beteiligen wollen, können 
sich jeweils am ersten Dienstag im Mo¬ 
nat im Gebäude der IHK Ostwürttemberg, 
Ludwig-Erhard-Str. 1,89520 Heidenheim, 
kostenlos beraten lassen. Die Beratung 
wird vorgenommen Von einem Vertreter 
von P.E.G.A.S.U.S.; Andrea Lamparter, 
Existenzgründungsberaterin der IHK Ost¬ 
württemberg und einem RkW-Berater. 
Ziel des Gesprächs wird sein, die Kontakt¬ 
anbahnung zu diesen Instituten zu erleich¬ 
tern. In diesen persönlichen Einzelgesprä¬ 
chen gehen die Berater das Gründungs¬ 
konzept und Detailfragen mit dem Unter¬ 

nehmensgründer durch und zeigen weite¬ 
re Vorgehensweisen auf. Insbesondere 
kann abgeklärt werden, ob eine weitere 
intensive Betreuung des Interessenten 
sinnvoll und möglich ist. Die nächsten 
Beratungstermine sind wie folgt festge¬ 
stellt: Dienstag, 2. Mai , 6. Juni und 4. 
Juli 2000. Die jeweiligen 1,5-stündigen 
Beratungsgespräche werden zwischen 14 
bis 17 Uhr terminiert. Die IHK bittet um 
telefonische Anmeldung spätestens acht 
Tage vor dem genannten Termin. Weitere 
Info's + Anmeldung: Ursula Beimdieke, 
Tel.: 07321/324-182, Fax: 07321/324- 
169, Postfach 14 60, 89504 Heidenheim, 
e-Mail: beimdieke@heidenheim.ihk.de. 

Termine der Wertstoffmobile 
Ort 
Aalen 

Standplatz 
Gmünder Str. (Kundeninfo SWA) 
Greutplatz 
Storchenplatz 
Hofackers tr. 
Jahnstr. (alter Turnplatz) 
Galgenbergstr./Max-Eyth-Str. 
Langertschule 
Stauffenbergstr./Schelmenstr. 

Grauleshof Kantstr./Hegelstr. (Bushaltestelle) 
Kantstr./Nietzschestr. 

Hammerstadt Ortsmitte 

Heide 
Himmlingen 

Hofherrnw. 

Hüttfeld 

Neßlau 

Fahrbachstr., 
Ortsmitte 

bei Peter-u.P.-Kirche 

Reiherstr./Adlerstr. 
Weilers tr./Falkenstr. 
Richard-Wagner-Str./Erwin-R.-Str. 
Berliner Platz 
Hermelinstr. (Glascontainer) 

Tag 
Sa. 
Mi. 
Mo. 
Do. 
Sa. 
Do. 
Do. 
Mi. 
Do. 
Sa. 
Mo. 

Do. 
Mo. 

Sa. 
Sa. 
Sa. 
Do. 
Mo. 

Oberrombach Bushaltestelle (Ortsmitte) Mo. 

Pelzwasen/Zebert Alte Heidenh.- Str./Zebertstr. Sa. 
Pflaumbach Steigerplatz Sa. 
Rötenberg Charlottenstr., Jugend- u. 

Nachbarschaftszentrum Mi 
Triumphstadt Parkplatz Langertstr. Sa. 
Unterrombach Badgasse/Biberweg Sa. 

Standzeit 
09.00 - 10.30 
15.00- 15.30 
18.15- 19.00 
16.15- 17.15 
14.00- 14.45 
15.45- 16.15 
17.45- 18.15 
18.15- 19.00 
16.30- 17.15 
13.00- 13.45 
16.00-16.30 

15.00-15.30 
15.00-15.30 

09.00- 10.30 
13.00-13.45 
11.00-12.00 
15.00 - 16.00 
15.00-16.15 
16.00 - 16.30 

11.00- 

08.00 - 
12.00 
08.30 

Anfahrt 
wöchentlich 
wöchentlich 
wöchentlich 
wöchentlich 
wöchentlich 
wöchentlich 
wöchentlich 
wöchentlich 
wöchentlich 
wöchentlich 
14-tägig, nur in 

ungeraden KW 

wöchentlich 
14-tägig, nur in 
ungeraden KW 

wöchentlich 
wöchentlich 
wöchentlich 
wöchentlich 
wöchentlich 
14-tägig, nur in 
geraden KW 

wöchentlich 
wöchentlich 

Steinertgasse (bei Glascontainer) Do. 

16.00 - 16.45 wöchentlich 
15.15 -16.00 wöchentlich 
14.00 - 14.45 wöchentlich 
17.45 - 19.00 wöchentlich 

_Hausmüll- und Bioabfuhr_ 

Feiertagsbedingte Änderung 
Aufgrund der Osterfeiertage ändern sich die Abfuhrtermine wie folgt: 

Neuer Abfuhrtermin 

Donnerstag, 27. April 2000 
Freitag, 28. April 2000 
Samstag, 29. April 2000 

Freitag, 28. April 2000 
Donnerstag, 27. April 2000 

Bezirk Regulärer Abfuhrtermin 
Bioabfuhr 
C Mittwoch, 26. April 2000 
D Donnerstag, 27. April 2000 
E ' Freitag, 28. April 2000 

Hausmüllabfuhr 
3 Donnerstag, 27. April 2000 
8 Mittwoch, 26. April 2000 

Aufgrund des 1. Mai-Feiertags ändern sich die Abfuhrtermine wie folgt: 

Bezirk 
Bioabfuhr 
A 
B 
C 
D 
E 

Regulärer Abfuhrtermin 

Montag, 1. Mai 2000 
Dienstag, 2. Mai 2000 
Mittwoch, 3. Mai 2000 
Donnerstag, 4. Mai 2000 
Freitag, 5. Mai 2000 

Hausmüllabführ 
1 Donnerstag, 4. Mai 2000 
5 Mittwoch, 3. Mai 2000 
6 Dienstag, 2. Mai 2000 
7 Montag, 1. Mai 2000 

Neuer Abfuhrtermin 

Dienstag, 2. Mai 2000 
Mittwoch, 3. Mai 2000 
Donnerstag, 4. Mai 2000 
Freitag, 5. Mai 2000 
Samstag, 6. Mai 2000 

Freitag, 5. Mai 2000 
Donnerstag, 4. Mai 2000 
Mittwoch, 3. Mai 2000 
Dienstag, 2. Mai 2000 

Altpapiersammlungen 
Samstag, 29. April 2000 
Ebnat => Kath. Kirchengemeinde, 

Bringsammlung. 

Problemstoff-Mobile 

Sammeltour 
In den nächsten Wochen ist das GOA- 
Problemstoff-Mobil im Ostalbkreis unter¬ 
wegs. Privathaushalte können dort kosten¬ 
los schadstoffhaltige Abfälle in haushalts¬ 
üblichen Mengen einschließlich ihrer Be¬ 
hältnisse abgeben. Das Problemstoff-Mo¬ 
bil hält am Samstag, 29. April 2000 in 
Aalen am Landratsamt von 10.15 bis 11 
Uhr und in Unterkochen, Wertstoffhof 
von 9.15,bis 9.45 Uhr. 

Spermüll-Börse 

Zu verschenken: 
1 Beton-Wäschespinnen-Ständer, Tel. 
07361/71597; 
1 Couch-Tisch, 140 x 80 cm, Tel. 07361/ 
35485; 
8 Balkonkästen aus Eternit (6 Stück 60 
cm lang/2 Stück 80 cm lang), 1 Massiv¬ 
holzbett handbemalt (190 x 90 cm) ohne 
Matratze, 1 passendes Nachtkästchen, 1 
Entsafter aus Alu, diverse Stores u. 
Dekoschals, Tel. 07361/8563. 
Wenn auch Sie etwas zu verschenken 
haben, dann richten Sie Ihr Angebot bis 
Donnerstag, 16 Uhr an die Stadtverwal¬ 
tung Aalen, Frau Friedei, Tel. 07361/52- 
1404. Nur Angebote aus dem Stadtge¬ 
biet Aalen werden veröffentlicht! 

Immissionsdaten der LfU-Messstation Aalen vom 24.03. bis 18.04.2000 

Werte in mg pro m3 SO, NO, NO CO O, Staub 

max. 24-Std.-Mittelwert 

MIK-Wert 

0,015 

0,300 

0,039 

0,100 
0,034 

0,500 

0,8 

10,00 
0,073 0,045 

0,250 

max. l/2-Std.-Mittelwert 

MIK-Wert 
0,048 

1,000 

0,103 

0,200 
0,318 

1,000 
2,1 

50,0 

0,105 

0,120 

0,075 

S02 = Schwefeldioxid 

NG2 = Stickstoffdioxid 
NO = Stickstoffmonoxid 

CO Kohlenmonoxid 
03 = Ozon 

MIK-Wert = Richtwerte entspr. der Richtlinie VDI-2310 des Vereins 
deutscher Ingenieure, unterhalb derer eine gesundheitliche 

_Gefährdung ausgeschlossen werden kann. 

Bei Rückfragen steht Ihnen Herr Kiefer, Tel.: 07361/521343, zur Verfügung. 


